
Botschaftstour 

 am Sonntag, 28. Juli 14:00 bis ca. 17:00 

 

 

 

Weil es bereits 2018 so schön war, 
lassen wir die Botschaftstour noch 
einmal aufleben und laden Sie herzlich 
zur Teilnahme ein.  
 
Los geht´s mit einem historischen 
Linienbus der Stadtwerke Bonn aus den 
achtziger Jahren durch den Stadtbezirk 
Bad Godesberg auf den Spuren von 50 
Jahren Diplomatenstadt am Rhein.  
 

Warum wurde gerade Bad Godesberg zur Diplomatenstadt? Wo sollte das Bonner 
Botschaftsviertel entstehen? Und was ist geblieben vom diplomatischen Glanz der 
einstigen Diplomatenstadt? 

Die "Diplomatenfahrt" ist eine kleine Weltreise im Bus durch Vergangenheit und 
Gegenwart der Badestadt. Ein kurzer Spaziergang über die kurfürstliche Zeile an der 
Kurfürstenallee von der Redoute bis zur Chinesischen Botschaft, ein Blick in Haus und 
Park der Villa Camphausen sowie ein Aufenthalt im Rheinhotel Dreesen gehören 
ebenfalls zum Programm. 

 

 
 

Villa Camphausen 

ehemalige Botschaft von Südkorea 

 
 

ehemalige Botschaft von Pakistan 

 

Fachkundig begleitet wird die Tour durch den Bezirksbürgermeister von Bad 
Godesberg Michael Wenzel. Als ehemals freier Journalist begleitete er das politische 
Geschehen in Bonn zu Regierungszeiten und bis heute.  

 
  



Für den Bürgerverein haben wir 20 Plätze im Bus reservieren lassen Die Anreise 
erfolgt individuell per eigenem PKW oder ÖPNV, z. B. Linie 855 ab Le-Meé-Platz: 

Hinfahrt:  12:43 – 13:19 

Rückfahrt: 17:41 – 18:19 

 
Zeitplan: 
13:45  Treffen am Ria-Maternus-Platz  

(Haus des Stadtmarketing Bad Godesberg gegenüber dem 
Bahnhof) 

14:00    Beginn der Botschaftstour 
ca. 17:00  Rückkehr zum Ria-Maternus-Platz 

 

Ihre Teilnahme können Sie bis zum 14. Juli 2024 per Email an 

brigitteschneider1@gmx.de oder durch Rücksendung des nachstehenden Abschnitts 
an Brigitte Schneider, Lüsbacher Weg 22, 53347 Alfter übermitteln.  

Telefonische Rückfragen bitte unter 0228 2277787 oder 0160 4447191. 

Die Kosten für die Bustour betragen 25,00 EUR. Ihren Kostenbeitrag überweisen Sie 
bitte nach erfolgter Teilnahmebestätigung (ab dem 15. 07. 2024) auf eines der beiden 
Konten des Bürgervereins Meckenheim: 

 

KSK Köln  IBAN DE 16 3705 0299 0047 6013 23  

RaiBa Rheinbach IBAN DE 33 3706 9627 1007 5500 10 

 

Die Teilnahme ist auf max. 20 Personen beschränkt. Gehen mehr Anmeldungen ein, 
wird gelost, wobei die Mitglieder des Bürgervereins Vorrang haben. 

Sie werden nach dem 14.07.2024 auf jeden Fall benachrichtigt (schauen Sie ggf. auch 
in Ihren Spam-Ordner). 

 

 

Ich freue mich darauf, mit Ihnen diese nostalgische Reise unternehmen zu können 

Brigitte Schneider 

  

mailto:brigitteschneider1@gmx.de


Anmeldung zur Teilnahme an der Botschaftstour 
am Sonntag 28. Juli 2024 

     

Hiermit melde(n) ich mich (wir uns) verbindlich und kostenpflichtig für die Botschaftstour an 
und bestätige(n), den nachstehenden datenschutzrechtlichen Hinweis zur Kenntnis 
genommen zu haben. Bitte beachten Sie: 

spätester Rückmeldetermin: 14. Juli 2024 
Den Kostenbeitrag werde(n) ich/wir nach Zusage umgehend auf eines der Konten des 
Bürgervereins überweisen. 
 

 

1. Name / Vorname  

 

 

Straße / Hausnummer PLZ / Wohnort 

 

 

Telefon E-Mail-Adresse 

 

 

2. Name / Vorname  

 

 

Straße / Hausnummer PLZ / Wohnort 

 

 

Telefon E-Mail-Adresse 

 
Datum 

 

Unterschrift (1) Unterschrift (2) 

 

Datenschutzrechtlicher Hinweis: 

Ihre Daten werden ausschließlich zur Planung und Durchführung der oben genannten Exkursion verwendet. Sie 
werden nicht an unbeteiligte Dritte weitergegeben. Mit Ihrer Anmeldung und durch Ihre Unterschrift erklären Sie 
sich mit der Verwendung der Daten einverstanden. 

Fotos während der oben genannten Tagesexkursion durch den Veranstalter dienen lediglich privaten Zwecken 
sowie der Veröffentlichung in der Presse / auf der Homepage des Bürgervereins Meckenheim e.V. und zur 
Außendarstellung im Schaukasten des Vereins. 

Bitte informieren Sie die Organisatorin, wenn Sie nicht fotografiert werden wollen und achten Sie bitte selbst in 
diesem Fall mit darauf, bei Gruppenfotos nicht aufs Bild zu kommen.                                                                                      


